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➔ Was macht der Förderverein Afridunga?

Baumaßnahmen, Kosten, Vereinsaktionen

➔ Was macht das Sheryl‘s Waisenhaus?

Gründung und gesellschaftlicher Hintergrund

➔ Wie leben die Kinder am Viktoriasee?

Aktivitäten

➔ Wie lernen die Kinder am Viktoriasee?

Bildungsschwerpunkte – Exkurs Schulsystem

➔ Wie sieht die Zukunft aus?

Berufschancen für die Kinder

Pläne von Afridunga

Förderverein Afridunga e.V.



Afrika + Bildunga = Afridunga

• „Bildunga„ kommt aus dem 

Althochdeutschen

• Bedeutung: gestalten, formen, 

behauen, hervorbringen, schöpfen, 

schaffen 

• Bildungsbegriff im 

weiteren bzw. ursprünglichen Sinne

Selbstverständnis des 

Fördervereins

»Wir verstehen uns als Wegbegleiter

von Menschen, Projekten und 

nachhaltigen Bildungs- und 

Entwicklungsprozessen auf Augenhöhe 

und wollen unseren persönlichen, 

wenn auch bescheidenen Beitrag zu 

einer intensiveren interkulturellen 

Zusammenarbeit, gegenseitigen 

Toleranz, besseren Völker-

verständigung und freundschaftlichen 

Beziehung zwischen Afrika und Europa 

beitragen.«



Zweck des Vereins 

• gemeinnützige Projekte in Afrika 

fördern

• Projekte, die von einheimischen

Fachkräften initiiert und betreut 

werden

• Projekte, die benachteiligte Gruppen 

auf ihrem Lebensweg zu begleiten und 

unterstützen

Aktuell 

unterstützt Afridunga ausschließlich 

das kenianische Waisenhaus 

»Sheryl’s Orphans Children Home«

Kontakt entstand über 

Daniel Knäble aus Hohberg,

der 2009 erstmals bei Sheryl’s war.

Daniel Knäble 

ist 1. Vorsitzender von Afridunga.



2009

Erster Projektbesuch bei 

Sheryl‘s Orphans Children Home 

in Kenia am Viktoriasee





Dezember 2009

Gründungsversammlung des Fördervereins Afridunga e.V.

– der Beginn einer langjährigen und vertrauensvollen Partnerschaft



2011

Projektbesuch mit einer Gruppe 

von Vorstandsmitgliedern und Freunden von Afridunga













2011

Erste gemeinsame Baumaßnahme

Bau von Küche und Speiseraum – in den kommenden Jahren 

Schlafräume, zusätzliche Klassenzimmer, sanitäre Anlagen, Brunnen.











Neben den Bereichen „Bildung“ und „Gesundheit“ stellen „Nahrung“ und 

„nachhaltige Entwicklung“ zwei weitere Schwerpunkte dar. Obst und 

Gemüse werden lokal selbst angebaut oder auf dem Markt erworben.



2021

Installation Solaranlage, Sanierung zweier Klassenräume, 

Anschaffung zusätzlicher Stühle und Tische



Einrichtung eines Computerraums



Juni 2022 

Die erste Abschlussklasse (8. Klasse der Grundschule) 

hat erfolgreich die staatlichen Prüfungen absolviert.





Dabei ermöglicht unsere Förderung die Finanzierung von

… qualifizierten Fachkräften … Unterrichtsmaterialien

… Nahrungsmitteln … Medikamenten







2023

Anbau von vier Werkstätten: Küche/Bäckerei, Labor, Näherei und 

Schreinerei – für die berufliche Orientierung der Klassen 7 und 8





Dezember 2023

Die Schüler*innen der weiterführenden Schulen 

dürfen die Werkstätten während ihren Ferien erstmals nutzen.



Das Thema Ernährung spielt hierbei eine zentrale Rolle.



Projektbesuch von Daniel Knäble im Dezember 2023











Blick vom Hausberg auf den 

Campus von Sheryl’s

Sanitäre AnlagenSanitäre Anlagen

Klassen 5 und 6Klassen 5 und 6

SchlafräumeSchlafräume

WerkstättenWerkstätten

Klassen 7 bis 9, 

Lehrerzimmer

Klassen 7 bis 9, 

Lehrerzimmer

EingangEingang

KindergartenKindergarten

Klassen 1 bis 4Klassen 1 bis 4

Küche & SpeiseraumKüche & Speiseraum

Büro, Lager,

Computerraum,

Bibliothek

Büro, Lager,

Computerraum,

Bibliothek



Dezember 2023

Die 8. Klasse der Grundschule von Sheryl’s erreichte bei den staatlichen 

Abschlussprüfungen die besten Ergebnisse in der Region und belegte 

Platz 3 aller ca. 250 Schulen im Bundesland!



… ein Grund zum Feiern!







Kleiner Exkurs: Bildungssysteme in Kenia

Aktuell 2 Bildungssysteme:

• Traditionell „8 – 4 – 4“, d.h.

• 8 Jahre Grundschule

• 4 Jahre weiterführende Schule

• 4 Jahre Universität

• Neuer, kompetenzbasierter Lehrplan „2 – 6 – 3 – 3“, d.h.

• 2 Jahre Vorschule

• 6 Jahre Grundschule

• 3 Jahre Sekundarstufe I

• 3 Jahre Sekundarstufe II (Oberstufe)

• danach  3 Jahre Universität

Die letzten staatlichen Abschlussprüfungen von Grade 8 haben im

alten System in 2023 stattgefunden. Ab Januar wechseln die 

Absolvent:innen nochmals nach dem traditionellen System auf 

eine weiterführende Schule in Form 1. 



„8 – 4 – 4“ „2 – 6 – 3 – 3“

Vorschule (2 Jahre)

Primarstufe I (3 Jahre)

Primarstufe II (3 Jahre)

Sekundarstufe I (3 Jahre)

Sekundarstufe II (3 Jahre)

Uni / College / Ausbildung (3 Jahre)

Vorschule (3 Jahre)

Grundschule (8 Jahre)

Sekundarstufe (4 Jahre)

Uni (4 Jahre) /

College / Ausbildung (2-3 Jahre)



Der neue, kompetenzbasierte 

Lehrplan legt wert auf 

Sieben Kompetenzen:

1. Kommunikation und 

Zusammenarbeit

2. kritisches Denken und 

Problemlösung

3. Kreativität und Phantasie

4. Staatsbürgerschaft

5. digitale Kompetenz

6. Lernen lernen

7. Selbstwirksamkeit

Ziele: 

• anwendungs- und 

berufsorientierte Ausrichtung

• bessere Beschäftigungsfähigkeit

der Absolvent*innen

• von der Lehrerbezogenheit zur 

Schülerbezogenheit

Traditionelle Sitzreihen wurden

durch Sitz- bzw. Arbeitsgruppen

abgelöst.

Weiterhin Orientierung am 

britischen Schulsystem.

• Das Schuljahr ist in 3 Trimester

unterteilt und beginnt im Januar.

Schuluniformen und Schuhe

sind Pflicht.
Quelle: 

https://static.daad.de/media/daad_de/pdfs_nicht_barrierefrei/infos-

services-fuer-hochschulen/

laendersachstaende/expertise-zu-themen-laendern-

regionen/kenia_daad_sachstand.pdf



2024

•Abschluss Projekt „Werkstätten“ 

gefördert von den Schmitz-

Stiftungen

•Projekt „Wasser und Strom“ 

gefördert vom Land Baden-

Württemberg

•Umsetzung neue CBC Lehrplan

•Übergang von 23 Schüler:innen

auf die weiterführende Schule; 

Werbung für Bildungspartner

•Anpassung der Löhne der 

insgesamt 30 Mitarbeitenden

(Bedarf ca. 4.100 Euro/Monat)

•Anschaffungen: Tische, Stühle, 

Betten, Matratzen, Drucker, 

Bücher (Klasse 6-8 und 

Bibliothek) und Ausstattung

Werkstätten

•Renovations- und Streicharbeiten

•Neustart Instagram-Account

•Besuch der Projektpartner in 

Deutschland (August 2024)



Ausblick 2025-27

•Bau von zwei zusätzlichen

Klassenräumen

•Erwerb eines zusätzlichen

(Nachbar-)Grundstücks

•Ausbau Bereiche berufliche

Bildung sowie Land- und 

Forstwirtschaft

•Umsetzung Arztpraxis

und Apotheke

•Projektbesuch mit

Vorstand/Mitgliedern in 2025



„Mama Rosemary“, Gründerin und Projektverantwortliche von Sheryl’s 

darf mit „ihren“ Kindern positiv in die Zukunft blicken. 



Afridunga und Sheryl’s sagen „DANKE“ an alle Mitglieder, 

Bildungspartner, Freunde und Gönner von Afridunga für 

die großzügige und vielseitige Unterstützung!



Förderverein Afridunga e. V.
1. Vorsitzender: Daniel Knäble

Wilhelm-Bartelt-Str. 16, D-77749 Hohberg
www.afridunga.de, afridunga@icloud.com

Wir freuen uns auf unseren weiteren gemeinsamen Weg!


